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Landesliga 
Drei hohe Siege von Styria, Holz Dohr Semriach und den Schachfreunden prägen die 5. Runde der steirischen Landesliga. In der Tabelle bleibt Styria vorne.
Einen schweren Stand hat Fürstenfeld im Heimspiel gegen den Tabellenführer. Ohne Florian Pötz, der Österreichische Jugendmeister spielt bei der Jugend-WM in Antalya, setzt es eine herbe 2:6 Niederlage. Stephan Wagner, Simon Fandler, Klaus Nickl und Andreas Wieser punkten voll für die Grazer Styria. Ebenfalls 6:2 gewinnt Holz Dohr Semriach auswärts gegen Liezen/Admont. Vier Siege von GM Robert Zelcic, Alexander Dohr, Alfred Trattner und Sebastian Pay bei vier Remisen bringen das Team auf Rang 3 in der Tabelle. Und auch der dritte 6:2 Sieg der Runde gelingt auswärts. Wie Styria und Holz Dohr bleiben die Schachfreunde in Leibnitz ohne Partieverlust und machen durch Siege von Florian Kainrath, Georg Kravanja, Kiaras Pretterhofer und Martin Christian Huber wichtige Punkte im Kampf um den Klassenerhalt.
Der 5,5:2,5 Heimsieg der Straßenbahn gegen St. Michael-Judenburg bleibt in der erwarteten Bandbreite. Ivan Pesorda in Gewinnstellung gegen Heinrich Meggeneder eine einzügige Mattdrohung, Hans Krebs müht sich Stunden gegen Rudolf Rabl um den vollen Punkt, muss aber letztlich ins Remis einwilligen. Einen knappen 4,5:3,5 Sieg feiert der Tabellenzweite Austria im Schlager der Runde gegen Leoben. Thomas Pfaffel und Thomas Kubinger punkten voll für die Grazer, Christoph Wurm verkürzt für die Montanstädter. Ein knappes Resultat gibt es auch zwischen Pinggau/Friedberg und der Spielgemeinschaft Feldbach-Kirchberg. Sieg von Alois Gutmann und Sandra Wilfling entscheiden zugunsten der Feldbacher. Der Sieg von Andreas Schnider gegen Hermann Wilfling vermag das Resultat für die Hausherren nur noch zu einem 3,5:4,5 verschönern.
In der letzten Runde vor der Winterpause werden am 8. Dezember die Positionen für das Frühjahr endgütig bezogen. An der Spitze sieht es nach einem Solo für Styria aus, da Austria im Frühjahr wohl mehr Spieler an die Bundesliga verlieren wird. St. Michael/Judenburg wird vom Tabellenende wohl nicht mehr wegkommen. Liezen/Admont und Pinggau/Friedberg stehen nach dem hohen Sieg der Schachfreunde unter Siegzwang.
	5. Runde am 24.11.2007 um 15.00

	Nr.
	Snr
	Mannschaft
	Erg.
	Mannschaft
	Snr

	1
	12
	Fuerstenfeld
	2 - 6
	Union Styria Graz Kl.-Ztg.
	9

	2
	10
	Strassenbahn Graz
	5½ - 2½
	Spg. St. Michael/Judenburg
	8

	3
	11
	Spg. Liezen-Admont
	2 - 6
	Spg. Holz Dohr-Semriach
	7

	4
	1
	ESV Austria Graz
	4½ - 3½
	SK Leoben
	6

	5
	2
	SC Pinggau/Friedberg
	3½ - 4½
	Spg. Feldbach-Kirchberg
	5

	6
	3
	Sparkasse Leibnitz
	2 - 6
	Schachfreunde Graz
	4


	Rg.
	Mannschaft
	Sp.
	+
	=
	-
	Pkt.
	MP

	1
	Union Styria Graz Kl.-Ztg.
	5
	3
	1
	1
	27
	7

	2
	ESV Austria Graz
	5
	5
	0
	0
	25
	10

	3
	Spg. Holz Dohr-Semriach
	5
	3
	1
	1
	22
	7

	4
	Fuerstenfeld
	5
	3
	1
	1
	22
	7

	5
	Spg. Feldbach-Kirchberg
	5
	3
	1
	1
	21½
	7

	6
	SK Leoben
	5
	3
	0
	2
	21½
	6

	7
	Strassenbahn Graz
	5
	2
	0
	3
	21
	4

	8
	Sparkasse Leibnitz
	5
	2
	0
	3
	19½
	4

	9
	Schachfreunde Graz
	5
	1
	1
	3
	19
	3

	10
	Spg. Liezen-Admont
	5
	1
	1
	3
	16
	3

	11
	SC Pinggau/Friedberg
	5
	1
	0
	4
	15
	2

	12
	Spg. St. Michael/Judenburg
	5
	0
	0
	5
	10½
	0


Styria übernimmt Tabellenführung in der Grazer Stadtliga
(Bericht von Hugo Teuschler)
Völlig überraschend verliert der bisher souveräne Tabellenführer Austria in der 6. Runde zu Hause gegen den klaren Außenseiter Uhrturm mit 3,5 : 4,5. Diese erste Niederlage nützt Styria eiskalt aus, fegte Lieboch/GKB-Url mit 7:1 von den Brettern und übernimmt mit 33,5 Punkten die Tabellenführung. 

Im Vormarsch ist die Mannschaft von Funktrans, durch einen 6:2 Auswärtssieg gegen Eggenberg hat sie nun insgesamt 31 Punkte und hält den 3. Platz mit 1,5 Punkten Vorsprung auf Straßenbahn. 

Die 6. Runde ist keine gute Runde für die Tabellenführer im Kreis Graz, denn in der 1. Klasse verlieren die Schachfreunde gegen Styria mit 3,5 : 4,5 und in der 2. Klasse verlor Austria gar 2 : 6 gegen Straßenbahn. Nur in der 3. Klasse gelang dem Tabellenführer immerhin ein Remis, die Schachfreunde erzielen ein 2:2 Remis gegen Gratkorn. Dieses Remis kostete den Schachfreunden den Herbstmeistertitel in der 3. Klasse, denn Austria gewinnt gegen Eggenberg mit 3,5:0,5 und führt nun mit 18 Punkten vor den Schachfreunden mit 16,5 und Gratkorn mit 15 Punkten.

Auch die 2. Klasse geht in die Winterpause, hier verteidigt Austria trotz der Niederlage die Tabellenführung und wird mit 31,5 Punkten Herbstmeister vor Straßenbahn 26 und Post SV mit 25 Punkten.

In der 1. Klasse führt vor der letzten Herbstrunde Schachfreunde mit 31,5 Punkten vor Austria mit 27,5 und Holz-Dohr-Semriach mit 26,5 Punkten.

Termine

· 02.10.-27.11.2007, 20. Senioren Landesmeisterschaft
Graz - Landessportzentrum (8010 Graz, Jahngasse 3), 9 Runden CH-System.

· JEDEN MITTWOCH , Jugend Schach Cafe
Graz - Steirisches Jugendzentrum (Palais Attems, Sackstraße 17 Seiteneingang). Öffnungszeiten: 17-20 Uhr. Spielen, trainieren, analysieren in gemütlicher Atmosphäre mit Betreuung. Rauchfrei, Kaffee und Getränke ab 50 Cent.
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine.







LANDESVERBAND STEIERMARK // http://www.chess.at/styria // ZVR: 063006359
Pressereferat: Walter Kastner, STeyrergasse 137, A-8010 Graz
Fon +43 676 3776936 // Mail presse@chess.at
SEITE 2

[image: image1.jpg]